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Verbesserte? JLmer. Lauf.
Planetenstellung. TageSl.I

st. m. Alm'CbrPmovat. ^

freitag
samstag

Afg.n.
7 3st A à heiter

8 2920 Achilles
8 3021 ààás. Äv.

1.

SoM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Flucht Christi nach Egypten,
3 Jsaak, Enoch ê
st Elias, Loth M
5 Simeon ^
7N.îî à
8 Erhard M
9 Julian M

Mth. 2
8 5st

10 10
11 22
Afg. v»

0 32
1 st2

2 52

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.
s

- "àl
C^im75 Vin M' MM

^ 1.17 V. ss-iy^ c/6, 0'?^, ssilh
U ^ kalt

8 31
8 32
8 3st

8 35
8 37
8 38
8 st0

Untergang 4 u. 20 m.

^ ^hînd.
23 Dagobert
2st Adam, Eva

^Ctzrißtag.
AGtrjchaMtz. '

"^Johannes, à^ Mndlieinta« -

2.

Sont, '

montag
dienstag ^

«êsK
donstag.
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt-
-w stm Ep. Samson M
11 Diechà W
12 Ernst, Satyr»

TagesM§Wch 5» 39
13 Hi?a?,Wr.Tag M
1st Mb, KrW» M
15 MkÄMs .M
16 Marceàs Z

Luk.2
st 3
5 13
L 16

7 8
Untrg»
nachm.

5 st5

Sonnenaufg. 7 u. 47 m.

àp. heiter

in ^ fro-
èâ mM yuckâ strg

Abschied 6. 30

^ neblicht

c/L trttb

8 stl
8 st3
8 st5

8 st6
8 st8
8 50
8 52

Untergang 4 u. 28 m.
29 Thomas, Bisch.
30 Bayid, Köttia
31 Sylvester

M.Uâ là1 Skmiasr
2 Abel
3 Jsaak x
st Elias, Loth

3.

Gàmontag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cans,

18 R
19 Potentia ^
21 Hn^Mmr.^ A

Ur-centins ^23 Emereà -W

Joh.Z
7 1

3 3.
9 32

10 st8

Utg» v»

0 6
1 27

Sonnenaufg. 7 u. 43 m.

O K sturm
wind

Q à-N LdL

)5.28n.fIltz,lIlH

8 5st
8 56
8 58
9 1

9 3
9 5
9 8

Untergang 4 u. 37 M.
5 Simeon
6 F» Zà'C-M V.
7Nerrd.M. '

8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm

4.

ân?ag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Hciuptmannö Knecht,
2st Z. Timotheus M
Z MM'- R
27 Joh. w)sost. M
28 Carolm «W
29 Valeria M
39 Adclgundc M

Mth. 8
2 53
st 17
5 30
6 39

Afg.n.
st 59
6 2st

Sonnàaûfg. 7 u. 38 m.

U O sonnen-
schein

viná
3» air. hâ

LZT.
9.st2v. ss3(5 be-

'v33?l wölkt

9 10
9 13
9 15
9 18
9 21
9 23
9 26

Untergang 4 u. 43 m.
12 1. Ernst, Sat.

Kvak 20?-Tstß
1st Felix, Priest.
15 Maurus
16 Marcellus
1^ Änton
18 Prisca

5.

Sont»

Arbeiter im Veinberg,
8spt.Virgilms O

Mth 20 Sonnenaufg. 7 u. 29 m.
7 stst^ A ^ schnee

> Untergang 5 u. 58 m.
9 29^19 Potentia

Das letzte Viertel den 7. um 1 Uhr 17 min. Vorn».
erzeugt Kälte.

Der Remnond den 15. um 6 Uhr 2 min. Vorm.
kann Sturm erregen.

Das erste Viertel dm 22. um 5 Uhr 28 min. Nachm.
bewirkt heitern Himmel.

Der Vollmond den 29. um 9 Uhr st2 min. Vorm.
führt Schnee herbei.



Haus- und Bauernregeln im Jenner (4ânrmàs.) î

Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wirds
venn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt ein gedeihliches Jahr ;
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet eS große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren haben ein
kaltes Temperament und sind von kühler DenkungS-
art; durch ihren stillen Fleiß kann viel ausgerichtet
werden; bringt man sie aber in Hitze, so wallen sie

über wie siedendes Wasser und dann ist nicht gut bei

ihnen sein.

Der Jänner ist ein harter Mann
Und strenge ist sein Wandel,

In Eis gepanzert kömmt er an,
Mit schneegeflocktem Mantel;

Der Nordwind ist sein schnaubend Roß,
Sein schneidend Schwert die Kälte,

Wohl dem der ihm und seinem Troß,
Nicht stehen muß im Felde!

Anno 1859 fällt die Ostern den 24. April.
- 1860 - i- - - 8. April.
- 1861 - - - - 31. März.
- 1862 - - - - 20. April.
- 1863 - - - 5. April.
- 1864 - -- - - 27. März.
- 1865 - j- - - 16. April.
- 1866 - -> - - 1. April.
- 1867 - -» - - 21. April.
- 1868 - - - - 12. April.
- 1869 - - - - 28. März.
- 1870 - - 17. April.
- 1871 - S- - - 9. April.
- 1872 - s- - - 31. März.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Ienner.
Aeschi 12
Albeuf, K. Freiburg 11

Altkirch 21
Alzheim 17
Altorf 28
Appenzell 13
Aarburg 18
Baden 26. Belfort 4
Bern 5, 19

Voltigen 12
Voll 28
Briegg 17
Chur 2
Dannemarie 12
Delle 18
Dicßenhofen 11

EchendcS 2
Ellwangen 12
Engen 28. EttiSwyl26
Fischbach 6
Freiburg 11

Giromagny 12
HabSheim 11

Jstrten 26. Jlanz 19

Kltngnau 7

Knonau 4
KübliS 15
Leipzig 1. Locle 2
LücenS 8
Maßmünster 13

Mellingen 18
Meyenberg 25

Morste 6
Mömpelgard 11

Neubreisach 18

Nürnberg 6
Nidau 26.
Vmntrut 18
Rapperswyl 27
Rheinfeldm 27
Romont 12
Rötfchmund 18
Saanen 8
Schöpfen 5
Schupfen 7

Seengen 12
Sempach 2
Solothurn 12
Stülingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursamre 11

Surste 11

Thann 11
Ulm 26
Untersten si

Utznach 19
ViviS 19
Winterthur 28
Zofingen 6

87

Das Vcrzeichniß der hierin enthaltenen Jahr^
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet

einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalen-
ders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm gefälligst davon

Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hvrnung. î
Lauf.

Planetenstellung, êer Jänner.

montag
diensing
mitwoch
donstag
frcitag
samftag

1 Brigitta ^
Z Lichtmeß à
^3 Blasius M
4 Veronika M
5 Agatha M
6 Dorothea à

!9 9
19 15
11 26
Afg. v.

9 38
1 48

KR schnce-

ftli« ge-
sJ Wölk

(9.47n.^^Zj_
KI naß

9 31
9 34
9 37
9 49
9 43
9 46

29 Fab., Sebast.
21 Agnes, Meinr.
22 Ninzenz
23 Emerentia
24 Timotheus
25 Aanli Bekehr.

j 6.
î Ssà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samftag

Gleichniß vom Säemann,
7 8sT» Richard ^
8 Salomon Dâ
9 Appollonia ' M

19 Scholastiker M
11 Euphrosma M
12 Susanna ^Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas

Luk. 8
2 58
4 3
5 9
5 53
6 31
7 9

Untrg.

Sonnenaufg. 7 u. 20 m.

A als Mrgftrn. in
(grßt. Ausw. v. D
^ schriee-

fa«

Abschied 7. 17

G 19.43rr.

9 49
9 52
9 55
9 58

19 1

19 4

19 7

Untergang 5 u. 9 m.
26 ZsR Polycarpus
27 Joh. Christ.
28 Carolus
29 Valeria
39 Adelgunda
31 Virgilius

Alter Hornung.
1 Brigitta

7.
î Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
ssamstag

Der Blinde am Wege,
14 Hrnf. Valent.^
15 Fanstinus ^16 Juliana ^17 Ascherm» Donat.^-ss
18 Gabinus
19 Gubertirs ^29 Enchar., Emma

Luk. 1.8

nachm.
7 17
8 36
9 54

11 16
Mg. v.

9 39

Sonnenaufg. 7 u. 9 m.

G T aufhei-

à ^ ternd
ss' sorrnen-

U schein

.9i«,D,ZK S

^ nebel

19 19
19 13
19 16
19 19
19 22
19 25
19 28

Untergang 5 u. 19 m.
2 Hrnf. Lichtmeß >

3 Blasius
4 Veronika
5 Ascherm. Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

Untergang 5 u. 30 m.
9 Znv. Apollonia

19 Scholastik«
11 Euphrosma
12 Fronst Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Fanstinus

i 8.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samftag

IesuS wird versucht,
21 îmv. Felir,Bisch. M
22 PeLri Stuhlscicr M
23 Josua -W
24 Fror,f., Match. M
25 Viktor M
26 Nestor Mi
27 Sara

Ml) 4
2 4
3 22
4 27
5 19
5 56

Asg. n.
5 29

Sonnenaufg. 6 u. 58 m.
1.29v. kalt

O ^ ?sr. kalt
sd.27Zs^c5

f? frostig
nebel

ek'S (s-

G 19.35 n. sichtb.à

19 32
19 35
19 38
19 42
19 45
19 48
19 52

9. Cananäische Tochter,
Sont» 128 Leander D

Mth 15! Sonnenaufg. 6 u. 46 m l

6 37i ^im^ 9^D!10 55
Untergang 5 u. 41 m.

16 Juliana

Das letzte Viertel den 5 um 9 Uhr 47 min. Nachm. DaS erste Viertel den 21. um 1 Uhr 29 min. Vorm
bringt Schnee oder nasses Wetter. verursacht Kälte.

Der Neumond den 13. um 10 Uhr 43 min Nachm. Der Vollmond den 27. um 10 Uhr 35 min. Nachm.
reinigt die Lust. wird sichtbar verfinstert und bringt Sonnenschein.

^ à



Haus- und Bauernregeln im Hornung (?àugàs.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll eS die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bptngt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren werden gerne glätte,
geschmeidige Naturen, sie wissen überall gut durch-
zukommen, denn sie lassen sich nicht leicht erwischen;
dabei sind sie aber wortkarg und zaghaft, passen

daher doch besser zu stiller Zurückgezogenheit als in
die rauschende Welt.

Der Fische giebt es manche Art,
Gar große und gar kleine:

Wallfische mit zolldtcker Schwart,
Und Hürlig zart und feine.

So steht eS bei uns Menschen auch,
Nehmt es euch zum Erempel,

Der Eine trägt den dicksten Bauch,
Der Andre ist ein Rempcl.

Und flidiwidiwitsch und flidiwidiwätsch!
Da droben thun fie tanzen,

Da kömmt der Hanswurst mit der Brätsch
Und klopft sie auf den Ranzen

Wo man nur eine Geige hört,
Da steht man gleich Soldaten,

Und alle Weiberköpf verkehrt,
Kein Andrer findt mehr Gnaden.

Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Diensttage jeden Monats;
Je alle ZahrmarktSdiensttage; (als: Fastnachtmarkt,

zweiler Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster
Dienstag nach Pfingsten; Bartholomäusmarkt, erster
Dienstag nach BartholomäuS, und Martinimarkt,
erster Dienstag nach Martini; oder wenn Bartholo-
mà'uS und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jahr- und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten.)

Je an den beiden f. g. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vterten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Altkirch 25
Abbeviller 16
Appenzell 3

Aarau 24
Aarberg 10
Ballstal 15

Belfort 1

Bern 2, 16

Besanyon 4
Biel 4
Bischoffzell 11

Bremgarten 8
Brugg 9
Büren 24
Chur 6
Cläven 22
Davos 3

CvllongeS 15
Colmar 24
Delle 15

Delsberg 3
Diengen 2
Dießenhofen 3
Dornach 15

Eglisau 9. Elgg 24
Engen 18, 25
EStavayer 17
Ettiswyl 16

Freiburg im BretSg. 25
Freiburg im Uechtl. 15
Frick 15
Gtromagny 9
Grandvillard 9
Grenchen 8
Greyerz 10
Grüningen 23
Gossau 15
Hauptwyl 8
Hericourt 11

Hertsau 5

Hnndwyl 23
Jlanz 16
Landser 24

im Hornung.
Langnau 24
Lausen 15
Lenzburg 4
Lichtensteig 8
Liestal 10
Lörach 24
Lausanne 12
Luzern 8
Madiswyl 19

Martinach 8
Mettmenstetten 4
Mömpelgard 8
Morey 23
Morsec 24. Murten 24
Münster im K. Luz. 11

Muri im K. Aargau 15

Oensingen 8
Oesch 4. Ölten 1

Orbe 3. Peterlingen 11

Pfeffikon 9

Pfirdt 23
Pruntrut 15
Reiben 8
Rüe, K. Freiburg 3

Ruffach 14
Saignelegier 1

Schaffhausen 23
Schwellbrunn 9
Seewen 10
Sidwald 25
Solothurn 23
Thann 8
Thun 20
Ueberlingen 24
Ulm 23
Unterhallau 8
Utznach 20
Weinfelden 10
Wislisburg 5
Willtsau 15

Wyl im Thurgau 8
Zofingen 16

ZweifimmkN 4 -



Verbesserter März. î
Lauf.

Planetenstellung.

wird Abcndstern

TageSl.
st m.

Aller Hormmg,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Älbinus
Simplicius
Kumgunda
Adrian
Euscbins
UrihplèN

ààà
M
M

7 52
9 5

10 18
11 30
Afg. v.

0 42

!^iî heiter
N üi h son-

n?? c^î non-
y schein

gàd

L

10
11
11
11
11
11

5817 Donatus
2ch8 Gabinus
519 Gubertus
820 Euch., Emma

1221 Felir, Bisch.
1522 Mtrl Smàkr

Ssà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

JesuS tteibt Teufel aus,
7 Félicitas L-
8 Philemon ^
9 40 Ritter M

10 Mlltef. Alex. M
11 Manasses
12 êegv? ^

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius

Luk. t l
50
50
43
27

0
24

5 44

Sonnenaufg.
6.41 n.

/ sZL
' ^
« G

Abschied

6 u. 32 m.

à àps
un-

fteund-
cZtz lich

regne-

^ frisch 11
7. 55
s^c5 naß

11
11
11
11
11

19
22
26
29
33
36

Untergang 5 u. 51 m.
23 Và Josua
24 Matthias, Bp.
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

Alter Mà-
11 40 1 Minus

^41.Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus speist 5909 Mann,
14 Zacharias^
15 Longinus ^16 Heribert
17 Geàd
18 Gabriel ^19 Joseph ^

Joh.6
Untrg.
nachm.
7 35
8 58

10 24
11 51

20 Emanuel
12.

Smrê.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Juden wollen Jcs. steinigen,
21 àà Benedikt M
22 Vigandus »W
23 Florus M
24 Gustav M
25 Maria Verkünd. ^26 Cäsar M
27 Ruprecht ^

M Utg. v.

Sonnenaufg. 6 u. 18 m >

«5L lM. ^911
G 0.42 n. i.5z îkcytd.

schnee

Q-à G sZ tz rauh
sden19. Làs't
iLk-^o'ZI.

Tag n. "à'
Joh.!

13
20
18
57

4 25
46

3

Soyyettaufg. 6 u. 4 m.
düster

> K12i>. ^ lIS
Ni / 1 i r,

t3.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch

Christi Einritt zu Jerusalem, Mth21>
28 Palmrag Pàus O Asg.n.
29 Eustachius à 6 47-
30 Guido à 7 59
31 Hermann U7 9 12

sliA- be-

lHc5 wölkt
im ^ regen

11
11
11
11
12
12

43
47
50
54
57

1

4

Untergang 6 u. 1 m.
2 â Simplicius
3 Kumgunda
4 Adrian
5 Eusebius
g
7 Félicitas
8 Philemon

12
12
12
12
12
12
12

8
11
15
18
22
25
29

Untergang 6 u. 12 m.
9 ^ 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Longin., Math.

Sonnenaufg. 5 u. 49 IN.!

unstet12
ê0.38 n. ^8 12

nerrsch21

Untergang 6 u. 21 m.
3216 Hâ
3617
3948 Gabriel
4319 âph

DaS letzte Viertel den 7. um 6 Uhr 41 min. Nachm.
bringt Scknee oder Regen.

Der Neumond den !5. um 9 Uhr 42 min. Nachm.
verursacht eine sichtbare Sonnenfinsterniß und un-
terhâlt nasses Wetter.

DaS erste Viertel den 22. um 8 Uhr 12 min. Vorm.
macht veränderlich.

Der Vollmond den 29. um 0 Uhr 38 min. Nachm.

läßt Regen befürchten.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (ààs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren neigen zu harten
Köpfen und widerspenstigem Wesen, sind daher oft
recht schwer zu erziehen. Gute Behandlung aber
kann aus ihnen feste Charakter und starke Geister
machen, die sich mit ehrbarer Standhaftigkeit ihren
Weg durch das Leben bahnen.

Laß eS gehen,
Laß eS.stehen

Liebe Seele, wie Gott will,
Wie Er'S füge.
Dir genüge,

Halte seiner Führung still.

Stärker ist wer sich selbst,
AlS wer den Stärksten besiegt.

ES war einmal ein grober Bock,
Der rann nach einem Stocke,

Da lachte laut der harte Stock
Und sprach zum groben Bocke:

»Stoß du nur zu, du dummer Tropf!
» Was liegt an deinem Kopfe ?"

Da lag auch bald der grobe Tropf
Mit eingestoßnem Kopfe.

Ei, schau mir dort den Gärtner an,
Wie steif er dich angaffen kann —

So einer nützt so viel als wie
Ein umgekehrter Parapluie.

Jahrmärkt
Aelen 10. Abbeviller 16

Altorf l l. Altkirch 11,25
Appenzell 17

Aarberg 10

Aarburg 1

Aarwangen 13
Aubonne 23
Belfort 1. Berchier 12
Bern 2. Viel 4
Vlamont 6

Bleienbach 8. Boll 23
Breitenbach 2 BülachL
Burgdorf 4
Chaur-de-FondS 9
ClüseS 26
Coppet 30

Cossonay 11
Courrendlin 17

Courtemaiche 15
Dannemarie 30
DavoSI. DelSberg 17
Delle 15. Dteßenhofen8
Engen 4
Erlenbach 9
Ermensee 10. Fenin 1

Fontaines 18
Frauenfeld 15
Frutigen 19
Gaiß 2. Gebwyler 15
Gelterkinden 3. Genf 31
Giromagny 9
Greperz 3 t. Horgen 4
Herzogenbuchsee 24
Huttwyl 10 Jlanz 16
Jfertcn 3V

Ins 17. Kerzerz 25
Klingnau19.Kölliken17
Khburg 24. Kulm 12
Landeron 8
Langenthal 8. Lasarraz 2

LigntereS 23. Locle23
Luzern 16. Malleray 11

Maßmünster 22
Milden 3 Mömpelgard8

e im März.
Montfaucon 22
MvtttcrS-TraverS 16
Mülhausen 2
Münsingen 12
Münster im Greg. 12

Muttenz 8
Neubreisach 19
Neuenburg 10
Neueystadt a.Bielersee 30
Neuenstadt t. S.Wald 10
NeuS4. Nivau 23
Niedersept3. Oetikon ll
Ölten 15. Pftrdt 16
Pruntrut 15. Ragaz 19
Retchenbach 16
Reichensee 17.
Retnach 25
Romont 2

Rothenfluh 17
Rüe 10. Saanen 26
Schinznacht 11
Schwyz l?. Seengen 9
Seewis 4. Seon 24
Saignelegier 1

Sekingen6. Sierenz 19
Sissach 24
Signau26. Sulz 3
Solvthurn 16
Sumiswald 12
St. Aubin 26 Sursee 6
St. Blaise 1

St. Claude 18
Stülingen 10. Thann8
Travers 23.
Unterseen 3
Utznacht 13
Berrieres 21
Vielmergen 22
Wegcnstetten 16

WifliSburg 12
Wolfach 10
Zwetsimmen 4
Zurzach 6, 15



Verbesserter April.
<l

Lauf. Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter März.

donstag

freitag
samstag

1 Gründ. Hugo,B.W?
2 Char fr. Abundus M?
3 Stanislaus W'

19 25
11 35
Afg.v.

4) Zs verän-
derlich

Lc/9 regen

12 46
12 59
12 53

29 Gruà Eman.
21 Chsrfr. Bened.
22 Vigandus

14.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Auferstehung Christi,
4 Oftem Ambr.
5 Joel M
6 Irenens M
7 Cölestinus M
8 Maria in Egypt.
9 Sybilla

19 Ezechiel N

Mrc.16
9 49
1 33
2 22
2 57
3 25
3 45
4 3

Sonnenaufg. 5 u. 35 m.

O LOtz bewölkt
2.14n. sonnig

an-
genehm

schön

12 56
13 9
13 3
43 6
13 19
13 13
13 16

Untergang 6 u. 3 m
23 Ostern Ndelis
24 Gustav
25 àM Verk.
26 Casar
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustachius

15.

Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus erscheint den Jüngern,
11 Leo, Papst K
12 Julius, Papst

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus ^14 Tiburtius H-x
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf M

Joh. 20
4 18
4 33

Untrg.
nachm.

9 58
19 55
Utg. v.

Sonnenaufg 5 u. 22 m.

^ im àJ HmsG
tzjZG gàd
Abschied 8. 52

G 11.46 n. son-

9 uen-
schein

srück

13 19
13 23

13 26
13 29
13 32
13 35
13 38

Untergang 6 u. 4t m.
39 Guido
31 Hermann

Mex April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius
5 Joel

16.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten, iJoy. 19 Sonnenaufg. 5 u. 9 m
18 à Valenus ê 9 19ofd.29 V Aöbs.i.qr.
19 Werner M 1 16 ^ h (AuSw.v.H^j
29 Herkules M 2 2 2.56 n. A in M
21 Anselm M! 2 33j H4L, sM-
22 Cajus 2 55^ ver-
23 Mora A 3 13! KI ander-
24 Albrecht A 3 29^ ^ lich

Untergang 6 u. 59 m.
13 41 6 Aà. Jreneus
13 44 7 Cölestinus
13 47 8 Maria in Egyp.
13 59 9 Sybilla
13 5319 Ezechiel
13 5611 Leo, Papst
13 5912 Julius, Papst

17.
Sont,

montag
Dienstag
Mitwoch
chonstag

freitag

Nach Trübsal Freude, Ioh
25 Ià. Markus, Ey. 3
26 Anacletus àAfg
27 Anastasius W?^ 6
28 Vitalis 9
29 Petrus, Märt. W4 9
39 Quirinus ^119

16 Sonnenaufg. 4 u. 57 m,
49 Ac/Ä heiter 14
.ns üü h sonnen-14
56 ji? schein 14

9O3.26v. trüb 14
21
28 c/dlftisch14

Untergang 6 u 59 m.
213 Fê» Egesippus
514 Tiburtius
8^15 Olimpius

1146 Daniel
1447 Rudolf
1748 Valerius

Das letzte Viertel den 6, um 2 Uhr 14 min. Nachm.
heitert auf.

Der Neumond den 13.' um 11 Uhr 46 min. Nachm.
bringt schöne Frühlingstage.

DaS erste Viertel den 29 um 2 Uhr 56 min. Nachm
macht daS Wetter unbeständig.

Der Vollmond den 28. um 3 Uhr 26 min. Vorm.
führt Regenschauer herbei.



Haus- und Bauernregeln im April s^xâs.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr.. Wenns am Char-
sreitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr

Kinder im Stier geboren sind meist von stiller,
bedächtiger Gemüthsart, geben solide Leute, wenn
man sie ihren Gang gehen läßt; meint man aber
viel an ihrem Charakter herumdocktern zu wollen,
so macht man sie irr und dann werven sie störrisch
und verstockt.

Manch Schreier mit dem großen Maul
Thut selber nichts, ist dumm und faul,

Und kömmt es an auf rasche That,
Er nichts als rasche Beine hat;

Dieweil manch Stiller Herz und Hand
Stets fertig hält für's Vaterland.

Jahrmärkte im Avril.
Aelen Li. Albeuf 26
Altenheim 25. Arbcrg28
Altkirch 15

Aarburg 26 Baden 26
Bauma 2. Belfort5
Bern 6, 13. Berneck 27
Bevair 1. Viel 29
Bötzen 28. Briegg 8
Bremgarten 6

Charmey 3l). Cernter ?6

Clüses 6. Coffrane28
CollongeS 23
Dachsfelden 29
Dagmersellen 12
Dampierre 25
Delsberg 2 l. Diengen l2
Dteßenhosen 12
Delle 26. Ebo 4
Dannemarie 23
EchallenS 8. Elgg 23

Eglisau 27. Erlach 7

ErlinSbach 13
Ermatingen 15

EStavayer 7-
Frankenthal 8
Fischingen 8
Frankfurt a. M. 6
Frauenfelv 6. GaiS 6

Giromagny 13
GlaruS 23. Grandkon 25
Grandvillard 13
Grenchen 26.
Heiden 28. HeriSau 36
Hitzkirch 19

Hiffingen 13
Höchstetten 14

Hundwyl 27.
Kaisersberg 5
Kallnach 2
Kestenholz 23

Knonau 26
Konstanz i 9. Lachen 6
Langcnbruck 28
Langnau 28. Lasagne 6

Lasarraz 27 Lindau 23
Lauffenburg 6 Leipzig 25
Laupeu8. LcsBoisö
Lichlensteig 12. Lyon 13
LücenS 2. Luzern 6
Meilen 29. Morste
Madiswyl 16.
Monthey 7

Moßnang 28
Mömpelgard 19
Mülhausen 6
Mmten 7 V.
Neueneck 5. Nozeroy 12

Nieverbipp 2 t

Nürnberg 7. Orbe 12
Oensingen Oron 7

Olteu 12
Peterlingen 8. Psirdt 6

Pontarlier 24
Plaseyen 21

Pruntrut 12. Rankwyl 4

Rapperswyl 7
RichterSwyl 27

Romainmotin 16
Romvnt 26. Rüe 23
Rothwyl 23.
Schilpten 26. Schwyz 26
Sciileitheim e6

Sckingm '5 Sempach 5
Seewis 26. Sidwald 29

Solothurn 6 Snrnz 8
Svnvtllier 29
Stein im Frickthal 12
Stein 28. Steckborn 29
Stühlingen 26
St. Ursanne 19.
St. Crow i. Sursee 26
Thäingen 23. Thann 12

Thonen 7 Tiamelan 4

Urnäschen29. Uznachtll
Vallmdaö 26
Bisbach 36. ViviS 27
Villmgen 6
Wävenschwyl 8
Waldenburg i2
Wattwyl6 Weggis 23
Wiclliöbach 23
WimmiS26. Wyl23

.osingen 6. Zug 6
rveisimmen 29

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt aus einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Diensttag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dteusttage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh-
markt Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Ehristmonat
bis letzten Samstag HerbstmvnatS alle 14Lage
großen Garn- und Tuchmarkt Meiringen: den
ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Vlehmarkt.

B



Geàfferter Mai. <l

Laus.
Planetenstellung. TageSl.

st. m.
Alter April.

samftag 1 Phi!., Jak., AP. Fs25 11 14 2lh19 Werner
18.

Sont«

montag
dicnstag
mitwoch
donstag
freitag
samftag

Chr. verheißt den Tröster,
2 AthanasiusoH
3 î Auffindung ^4 Florian M
5 Gotthard ^6 Joh. Port. lat. ^7 Juvenalis K
8 Michaelis Ersch. ^

Joh Z 6

Asg.v.
0 18
0 57
1 27
1 50
2 28
2 24

Sonnenausg. 4 u. 46 m

^ kühl
L T'.cs regne-

h lisch

(7.10v.
^ wind

(^imxz

14 23
14 26
14 29
14 32
14 35
14 38
14 40

Untergang 7 u. 9 m
20 Qtt't. Herkules
21 Anselm
22 Casus
23 Georg
24 Albrecht
25 Markus, Evang.
26 Anacletus

IS.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samftag

So ihr den Vater bittet,
9 RiZA» Beatus ^10 Malchus ^11 Luise ^12 Pancratius, ^
Tagesanbruch 1. 36

13 Auffahrt Servat. M
14 Epiphanias M
15 Sophia M

Joh-U>
2 39
2 50
3 7

Untrg.

nachm.
9 50

10 57

Sonnenausg. 4 u 35 m.

O Wind
(5 cf T UN-

Wund-
SoG lich

Abschied 10. 16

G8.18v.ââ
O heiter

14 43
14 46
14 48
14 51

14 53
14 56
14 58

Untergang 7 u. t8 m.
27 Rsx. Anastasius
28 Vitalis
29 Peter, Märt.
30 Quirinus

Wer Mai.
1 Auffahrt PH., I»
2 Athanasius
3 î Auffindung

20
Sont,

montag
dicnstag
mitwoch
donstag
fteitag
samftag

Zeugniß des heil. Geistes,
16 à« Peregrinus ê17 Aaron î18 Isabella M
19 Potentia M
20 Christian ^
21 Constans -D
22 Helena à

Joh. 15
11 53
Utg. v.

0 30
0 56
1 16
1 33
1 48

Sonnenausg. 4 u. 27 m.
<5 A S son-

d c/ H neu-
AU > schein

10.50«.
Äc/G schön

C!im^ OmM
U î hell

15 1

15 3
15 6
15 8
15 11
15 13
15 16

Untergang 7 u. 28 m.
4 à. Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michael Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
2ì.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samftag

Sendung des heil. Geistes,
23 Pfingsten Dietr.à
A Johanna à
25 Urban ' M
26 Fronst Eienther.M
27 Eutropius
28 Wilhelm ^
29 Maximilian W

Joh. 14
2 0
2 15
2 31

Afg.n.
8 20
9 20

10 8

Sonnenausg. 4 u. 18 m.

freund-

vtz, lich
L Dr.-. heiter

son-
G 6.35 n. nig

m»M warm

15 18
15 20
15 22
15 24
15 26
15 28
15 30

Untergang 7 u. 36 m.
11 Nfingst. Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Fronst Epiph.
15 Sophia
16 Percgrinus
17 Aaron

22
Sont,

montag

Gespräch mit NicodemuS,
30 Dreist Hiob M
31 Petronella M

Joh. 3
10 53
11 26

Sonnenausg. 4 u. 12 m

O don-
B o »er

Untergang 7 u. 44 m.
15 32.18 In.DreiVsabella
15 33j19 Potentia

Das letzte -Viertel den 6. um 7 Uhr zo min. Vorm.
erregt Wind mit Regen.

Der Neumond den l3. um 7 Uhr 18 min. Vorm.
meist sonnige Tage.

Das erste Viertel den 19. um 10 Uhr 50 min. Nachm.
schön und warm.

Der Vollmond den 27. um 6 Uhr 35 min. Nachm.
macht schwül, erzeugt Gewölk.



Haus- und Bauernregeln im Mat» (àjus.)
Der Mat kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher à die Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen

Die Zwillinge. Ktrchberg 5. KübliS 39 Roggenburg 19

Kinder in Zwillingen geboren habenlviel Sinn
für Musik und zärtliche Naturen, vertragen sich ab

sonderlich gut mit dem andern Geschlechte, sind frei
gebig, wenn sie reich werden und eignen sich daher
fürnehmlich gut zum Heirathen wie zum Götti- und
Gotten stehen.

Heirathen ist ein kutzlig Ding,
Dazu brauchts ihrer Zweie;

Und Taufen geht auch nicht so ring,
DaS braucht gar ihrer Drete.

Jahrmärkte i m Mai.
Abbeviller 18

Altorf 20 Altkirch l7
Altstädten 19

Appenzell 5, Aarau 26
Aubonne 11. Balstal 17
Badenweiler 3t
Baar i. Basel 3
Baffecourti8. BelfortZ
Bevair 28 Ber 6

Bergheim 1

Bischoffzell,0. Boll 14
Baudevilliers 25
Bözingen 19

Bremgartcn 19
Brugg lt. BrenetS 16
Brevtne 19. Büren 5
Burgdorf 27. ButtcS 13
Chaindon 12
Chaur-de-sondS 25
Chur t2. Cornol 18
Clüses25. Cossonay.27
Couvet3l Colmar26,27
Dampierre 39
Dannemarie 25

Davos 22
Dombresson 17
Domodossola 24
Delle 24 Dießenhofen 19
Emmendingen 18

Engen 6 Ensishetm 1

Erlach 12 Erlenbach 1.1

Erschwyl 10
Escholzmatt 19

EttiSwyl 25
Freiburg im Uechtl 3
Frtck 3 Gebwyler 17
Gossau 3. GlaruS 3
Gottlieben 3

Graßburg 13
Greyerz5. Glovelier25
Grandfontaine 11

Grandvillard 1t
Grandval 6

Giromagny 11
Gümmenen 6

Hericourt3. Huttwvl 5

Jlanz18. Jferten 25
Kaiserstuhl 17

Kulm 19. Landeron

Langenthal 18 Lausten 3

Lausanne 1. Leuk 1

Lichtensteig 31

Lauffenburg 25
Lenzburg 5
Lieftal 26. Lindau 1

Lnwrn 3, 11

Maßmünster 19

Marthalen 3

Mellingen 25
Milden 19
Mömpelgard 17

Montricher 7
MöSktrch 25
Mariakirch 5

Morey 11 Mümliswyl 3
Mülhausen 25
Münster im K. Luz 19
Muri 3. Neubreisach 1

Murten 26

Saanen 1. Samen 16
Schaffhausen 25
Schliengen 31

Schêftland 1

Schwarzcnburg 13

Schwellbrunn 11

Scewen 1?
aigneleqier 3

Signau6. Stdwald 27
Singen 27 Sitten 3,31
Solothurn 4, 25
Sonceboz 4. Spiez 4
Stein im K. Aargau 17
Stadel 11
Sumiswald 14
St. Aubin 25
St Blaise 10
St. Branchier 1

St. Gallen 8
St. Moriz 25
Tbann 19. Thonon 19

Neuenftadt am B S. 25 Thun 12. Tuttlingen 4
Neus 6. Niedersept 5
NodS 12 Nozeroy31
Oberhasle 1^
Ocsch 19. Ölten 19
Peterlingen 29
Bfeffikon 1. Pfirdt 25
Pont-de-Martel 13

Pruntrut 17
Rankwyl 2, 15
Rapperswyl 26
Renan 10. Rechesy 25
Neiden 17 Rheinegg 3

Rheinfelden 5

RingoldSwyl 17
Roche 1. Rochefort 7

Turtmann 2. Trogen 3

Unterhallau 19
Unterseen 5 Utznach 11
VallorbeS 11
VerriereS 18

Villingen 1, 25
Wangen 7. Waldshut 1

Wegenstetten 18
Weinfelden 5

sifliöburg 14
Willisau 3
Winterthur 6
Wolfach 19
Wyl im Tburgau 4
Zofingen 25. Zürich 1

Rorschach 20 Ruffach LlhZurzach ZL, 31

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jedes Mo-
natS Vieh- und Wochemnarkt, sofern nicht ein

Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt alle Diensttage

SS



Verbesserter Brachmonat. Planetenstellung. TageSl.
st. m.

> Alter Mai,

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

4 Nicomedes
2 Marcelinus
3 Fronl, Erasmus^
4 Eduard ^5 Bonifacius ^

11 51

Afg.v.
0 9
0 26
0 41

H
^ gewitter-

h-st
N'K son-

8. 51 n. im à nig
bewölkt

15 35
15 36
15 38
15 39
15 41

20 Christian
21 Constans
22 Fron!» Helena
23 Dietrich
24 Johanna

23.

Ssnt,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Reicher Mann und LazaruS,
6 l.n.Dreif. Henr. ^7 Rupertus
8 Medardss ^
9 Josias

19 Onoph./ Emmer. M
11 Barnabas à
12 Bastlides M

Tagesanbruch 1. 3

Luk. 16

0 55
1 11
1 29
1 51
2 20

Untrg.
nachm.

Sonnenaufg. 4 u. 7m.
Musw. V0N (7)

L als Mrgnst in gr.
ge-

^ witter--

c/Z, c/T M
G3.17N.

warm
Abschied 10. 57

15 42
15 43
15 44
15 45
15 46
15 47
15 48

'

Untergang 7 u 49 M.
252. Urdanus
26 Eleutherus
27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob
31 Petronella
Mer Brachmonat.

24.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Großes Abendmahl,
13 2. Eliseus M
14 Ruffinus M
15 VituS, Modestus à
16 Justinus ^
17 Julie ^
18 Arnold è
19 Gervasius à

Luk. l^I

10 23
10 55
11 18
11 37
11 52
Utg. v.

0 5

Sonnenaufg. 4 u 5 m

c/?, c/h schön

^ /on-
L ênà snen-

VT schà
Qimîk
8.45 v. Ullbe-

K U ständig

15 49
15 50
15 51
15 51
15 52
15 52
15 53

Untergang 7 u. 54 m.
13. Nicomedes
2 Marcellinus
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupert

25.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Verlornen Schafe,
20 3. Abigacl à
21 Minus
22 10,000 Ritter M
23 Basilius ^
24 Johann d.Täufer ^
25 Eberhard ^26 Joh. Paul, Märt. M

Luk. 15

0 20
0 36
0 54
1 18
1 48

Afg.n.
8 50

Sonnenaufg. 4 u. 4 m
9inM,
HinM längst. Tag

c/ds don-

à. ner
9-I-A ^L^Zt

o ^ schön

W 9. 44 v. warm

15 53
15 53
15 53
15 53
15 53
15 52
15 52

Untergang 7 u. 57 m.
84. Mebardus
9 Josias

10 Emmerich
11 Barnabas
12 Basilides
13 Eliseus
14 Ruffinus

26.
Svnt.
montag
dienstag

mitwoch

Vom Balken und Splitter, > Luk 6
27 4. 7Schläfer M> 9 26
28 Benjamin Mi 9 53
29 Peter, Paul, Ap. ^H10 14
30 Pauli Gedacht. 10 31

Sonnenaufg. 4 u 6 m.

K R gewit-
b ter-

hast

^ bewölkt

15 52
15 51
15 51
15 50

Untergang 7 u. 58 m.
15 5. Vitus, Mod.
16 Justinus
17 Julie

'

18 Arnold

Das letzte Viertel den 4 um 3 Uhr 51 min. Nachm.
bewirkt fruchtbare Witterung.

Der Neumond den 11. um 3 Uhr 17 min. Nachm.
meist heitere Tage.

Das erste Viertel den 18. um 8 Uhr 45 min. Vorm.
erzeugt Gewitterluft.

Der Vollmond den 26. um 9 Uhr 44 min. Vorm
wird gewitterhast.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt eS retchen Segen,

ist alle Tage gut Aderlassen

s^unlus.)
Wenn die Rosen blühen, so

Der Krebs-

Kinder im Krebs geboren bekommen gerne eine
gesunde Haut und festen Charakter. Zu großen Un-
ternehmungen taugen sie selten, gehen sie aber auch
nur kleinen Schrittes, so kommen sie doch vorwärts,
denn ihr Sinn ist geduldig und beharrlich.

Krebsen ohne Schären,
Fühlen ohne Mären,
Bäume ohne Frucht,
Frauen ohne Zucht,
Adel ohne Tugend,
Kinder ohne Jugend,
Waisen ohne Schutz,
Sind alle nit viel nutz.

Schöne Gestalt,
Verwelket bald.

Doch gesundes Blut,
Geht über Geld und Gut.

Wer schön nit wird vor zwanzig Jahr',
Vor dreißig noch nicht kräftig war,
Vor vierzig noch nie hitzig,
Vor fünfzig noch nie witzig,

Und hat vor sechszig syn Red' noch kein Salz:
An dem ist verloren Hopfen und Malz.

Drei Dinge bringen Unsegen:
Bös' Weib, Räuden und viel Regen;
DaS vierte gehet drüber 'naus:
Viel Kinder und kein Brod im HauS.

Jahrmärkte im Brachmonat.
Aarburg 21

Altorf 10
Bessort 7
Viel 3
Bischoffzell 10

Vendors 39
Bleienbach 28
Boudry 1

Brugg 15

Colmar 10
Courchapoir 15
Courtemaichc 14
Delle 28
DelSberg 23
Dießenhofen 14

EchallenS 22
EnstSheim 8
EStavayer 2.
Feldkirch 24
Girsmagny 8
Grandson 26
Habsheim 21
Lauffen 14
Lenk 24
Locle 8
Lütrv 17.
Martinach 8
Mömpelgard 14
Monthev 2
Morsee 30
Motiers-TraverS 22
Reubreisach 24
Niedersept 2

Noirmont 1

Nördlingen 6
Ölten 7
Pontarlier 28
Pruntrut 21

RavenSburg 15

Roll 25
Romont 15
Romainmotier 18

Rothwvl 24
Rüe !0
Salez 24
Gempach 7.
Sitten 5

petchingen 13

St Aubin 14
St. Claude 8
St. Croir 10

St. Immer 8
Straßburg 25.
Stühlingen 7

Sulz 2
iGursec 28
STbane 14
î Travers 15

iTuttlingen 24
Ulm 1, 15

Ulzen 24
Vallangin 7

Vielmcrgen 22
Wvl im Thurgau 1

Zünch t0.

sZ" Da der Druck deS „Hinkenden Boten "

jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
dcräthe, welche allsälltge Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



Verbesserter Heumsnst. Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter Brachmonat.

donstag
freitag
samstag

1 Theobald
2MaMHàs, ^3 FranMa ^

19 47! L
11 2! ^
11 15 (Hingrößt.Entftrn.

15 49
15 48
15 47

19 Gervasius
29 Abigael
21 Albums

27.
Sst-ê.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Berufung Petri,
4 5. Ulrich. Msà 5-?
5 Hedwig
6 Esajas «stz

7 Joachim ^8 Kilian M
9 Cyrillus M

19 7 Brüder »W

Luk. 5

11 33
11 52
Afg.v.

9 17
9 53
1 44

Untrg.

Sonnenausg 4 u 11 m

7.14v.
sJ tz wind

» regne-
L ^9 risch

Zs bewölkt

^ j c/S naß

G9.55n.

Untergang 7 u. 57 m.
15 46P2K. 19,999 Rit.
15 45^23 Basilius
15 44 24 Johannes, Tàf,
15 4325 Eberhard
15 41.26 Jobmm, Dank
15 4927 7 Schläfer
15 3928 Benjamin

28.
Ssnt.
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Pharisäer Gerechtigkeit,
11 ß. Rahel > »W
12 Samson ^

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser M
14 Bonaventura ^
15 Margareèha ^16 Ruth à17 Alerius à

Mtth.5
nachm.

9 29

9 49
9 57

19 12
19 27
91 42

Sonnenausg. 4 u. 16 m. Untergang 7 u. 53 m.

(chL, (chtz auf-15 3729 7. Pet., Paul, A.
heiternd.15 3539 Pauli Ged.

Abschied 19. 54 Alter Heumonat.

9 sonnig 15 34 1 Theobald
Ci.?5L'.M HZ 2s 15 3T 2 ManL Hemrs.

9 in G, ^ 15 39 3 Franziska
Hnndsrage Anfang 15 28 4 Ulrich, BW,

9. 9 m hell 15 26 5 Hedwig
29

Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

JesuS speist 4000 Mann,
18 7. Brandolf M
19 Rosina M
29 Otto, Hartm. à
21 Eleva W
22 Maria MagdaZ,
23 Apollinarius M
24 Christina M

Marc.'-'
11 9
11 29
11 48
Utg. v.

9 23
1 13
2 6

Sonnenausg. 4 u. 24 m.

IssZ H sonnen-

^ L schein

HU be-

sH9,^T wölkt

^ à. donner

o s llc/. C>înM
warm

15 24
15 22
15 29
15 18
15 16
15 14
15 11

Untergang 7 u. 48 m.
6 s» Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

19 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson

30.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom falschen Propheten,
25 8. Jakob, Ehrest»
26 Anna
27 Martha
28 Pantaleon ^29 Beatrix ^39 Jakobea
31 Germanus ^

Math. 7
3 11

Afg. n.
8 39
8 55
9 9
9 21
9 38

Sonnenausg. 4 u 31 m

h S c^bdonner
S 9.33V. 9'^tz

^(5 schön

^ im ^ son-

(^9, nen-
<K schein

Z m W warm

15 9
15 7
15 4
15 2
14 59
14 57
14 54

Untergang 7 u. 40 m.
13 9. Heinrich, .Kais,

14 Bonavent.
15 Margarccha.
16 Ruth
17 Alerius
18 Brandolf
19 Rosina

DaS letzte Viertel den 4. um 7 Uhr 14 min. Vorm. Das erste Viertel den 26. um 9 Uhr 9 min. Nachm.
erzeugt Wind mit Regen. meist sonnige Tage.

Der Neumond den 10. um 9 Uhr 55 min. Nachm. Der Vollmond den 26. um 0 Uhr 33 min. Vorm.
bewirkt heitern Himmel. unterhält schönes Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (Julius.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst go

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundötag schön eingeht
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren sind meist von gewal-
tiger, martialischer Gemüthsart. Sie sind nicht leicht
an Gehorsam zu gewöhnen, erziehen sich aber meist
selbst durch Geisteskraft und ihr Streben ist kein
ordinäres.

Der Löwe ist ein großer Herr,
Voll fürstlicher Gebärden,

Als König schreitet er einher
Der Thiere hier auf Erden.

Doch schau ihm nur aus seine Tatz,
Dann wirst.du bald erkennen,

Weß G'schlechtS er ist: denn jede Katz
Darf ihn „ Herr Vetter " nennen.

Und wie dte Kaß das Mausen liebt,
So liebt eS auch ihr Vetter,

Doch was man lobt, wie sie eS übt,
Macht ihn zum Missethäter.

Jugendmuth ist kecker Muth,
Mannesmuth ist Löwenmuth,
Uebermuth thut nirgends gut.

Unverzagt und doch besonnen.
Frisch gewagt ist halb gewonnen.

Die stolze Löwenhaut
Bedeckt das Eselsohr,
Und unterm Schafspelz guckt
Gar oft der Wolf hervor.

Hilf deinem Nächsten in der Noth,
WaS du ihm thust vergilt dir Gott.

Jahrmärkte im Heumonat.
Ablântschen 23
Altkirch 25
Aarberg 7

Aarau 7

Aarwangen 15

Augsburg 4
Beaucaire 22
Bel fort 5

Burgdorf 8
Vellegarde 26
Bösingen 12
Bischoffzell 22
Boll 29. BrevtneS 14
ButteS 15
Büren 14.
ClüseS 28
Chiavenna 15
Eossonap 8
Damplerre 12
Davos 6. Delle 19
Delsberg 21
Dteßenhofcn 12
Durlach 25
Erschwyl 19
Feuerthalen 6
Freiburg im Uechtl. 12
GaiS, K. Luzern 26
Gel-terkinden l4
Giromagny 13
Haßlach 5
Heidelberg 19

Hericourt 15
Höchstetten 14
Herzogenbuchsee 7
Jlanz 27
Joachimöthal 15
Katsersberg 5
Kallnach 16
Klingnau 2
Kulm 9

Langnau 21
Langenthal 20
Lasarraz 6 Lücens 2

Madtswyl 16
Mainz 25
Memmtngen 5
Meienberg 4
Milden 7

Mömpelgard 5
Morey 13
München 25
Münster, im K. Luz. 22
Muri, im K. Aargau 2

Neuenburg 7

Nidau 20 NeuS 1

Nozeroy 5
Ölten 5
Orbe 12
Oensingen 12
Pererlingen 1

Pfirdt 20
Pforzheim 4
Pruntrul 19
Neiden 21 Rheinegg 28
Rheinach 1

Romont 13
Rüe 28
Saanen 2
Schleitheim 5
Seignelegier 12
Sempach 9
Sissach 28
Solothurn 13
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Eglt 22
St. Moriz 3
Thann 1

Thonon 7
Ueberitngen 4
Ville-dü-Pont 2
ViviS 27
Waldshut 25
WtlltSau 5
Würzburg 8
Zofingen 26



Verbesserte!' Augpmsnâ Lauf.
Planetenstellnng. TageSl.

st. m.
AÜe? HxnmWat» ^

Untergang 7 u. 32 m.
5220 M Otto, Hartm.
4921 Cleva
4622 Mari« Magdal.
4423 Apollinarius
4124 Christina
3825 JàS, Christ.

^

3626 Anna

31.
Svm.

montag
vienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom unger. HauShalter, ^Luk. -6
1 9. Ketri Ketteuf. 9 55
2 Port. Mos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald'.
6 Sirtus
7 Afra, Don.

^10 17

^10 47
W11 30

MAfg. v.

M 0 32

M 1 44

Sonnenaufg. 4 u. 49 m

O G donner
2.51n. UZtz schön

cZ(5 heiter
A son-

O c/T, neu-14
schein14

?«r-. regen 14

14
14
14
14

32.
Gont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

reitag
amstag

Jesus weint über Jerusalem, Luk. 19 Sonnenaufg. 4 u. 48 m
8 10. Reinhard M 3 11
9 Lea, Albertine Untrg.

10 Taurenz nachm.!
11 Gottlieb 8 17^
12 Clara 8 30

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus à 8 46
14 Samuel à 0 2

c/ tz bewölkk14
K 5. 24 v. Zahlreiche 14

^ im ^5 Stern; 14
schnuppech14

regen 14
Abschied 9. 14

sd.11. L UMI trüb 14
sden 12. L w 14

Untergang 7 u. 2t m.
3327 11. Martha
3028 Pantaleon
2729 Beatrix
2530 Jakobea
22 31 Germanus

j Alter Augstmonat.
19 1 Pà àttmf.
16^ 2 Port. Mos.

Soà
montag
dienstag
mitwoch
oonstag
freitag
samstag

Vom Pharisäer u Zöllner,
15 11. MariL Hmlss U?
16 JvduS, RochuS U?
17 Berchtold ^18 Gottwald
19 Sebaldus
20 Bernhard M
21 Privatus M

Luk. 18 Sonnenaufg. 4 u. 57 m.
9 22 chR be-
9 47 0.13 n. wölkt

10 21 lgr. Auss.
11 5 r)i.îa.Abd;àm
11 57^ìát>-
Utg. v.

1 0
sUL

7
regne-

risch

Untergang 7 u. 19 m
14 13 3 LZ» Steph. Ers.
14 10 4 Justus
14 7 5 Oswald
14 4 6 Sixtus
14 1 7 Afra, Don.
13 58 8 Reinhard
13 55 9 Lea, Albertine

34.
G ont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen,
22 12. Scipio ^23 Zachäus
24 Bartholom., W A;
25 Ludwig ^

26 Gencsius
27 Ruffinus
28 Augustinus ^

Marc. 7 Sonnenaufg. 5 u. 6 m

3 22 àà
O

Afg.n.
7 16
7 30
7 45
8 2

H 2.42 n. unsichtb.C

Qim^,^2j.hei-
FWcZZ ter
Hundstage Ende

cZ L sonnig

t13
13
13
13
13
13
13

Untergang 6 u. 58 m.
5210 13. Lammz
4911 Gottlieb
4612 Clara
4313 Hypolitus
40
37
34

14 Samuel
15 MariäHimmels.
16 Jàs, RochuS

35.
Sont,

montag
oienstag

Vom barmh Samariter,
29 13. Job., Ench. w-k

30 Felix, Adolf ^31 Rebecca

Luk. 10
8 22
8 48
9 25

Sonnenaufg. 5 u. 15 m

ver-
7 ander-

8.46n. lich

13 30
13 27
13 24

Untergang 6 u. 45 m
17 14, Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Las letzte Viertel den 3. um 2 Uhr 5 l min. Nachm.
führt Gewitter herbei. — Der Neumond den 9.
um 5 Uhr 34 min. Vorm. rüstet zu Regen.

OaS ersteViertel den 16. um 0 Uhr 13 min. Nachm.

unterhält Regenweiter. — Der Vollmond den 24.
um 2 Uhr 42 min. Nachm. erleidet eine unfichtb.
Verfinst u. heitert auf. — Letztes Viertel den 3l.
um 8 U. 46 min. Nachm. bringt angenehmes Wetter.



Kinder in der Jungfrau geboren sind von em-
pfindsamem Temperament und geschmeidiger Natur
haben allerlei wandelbare Gedanken und lieben schöne
Namen und Kleider. Ihre Gebärden sind zierlich
und leben sie mäßig, so bleiben sie lange jung.

Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^usws.)
Wie eS aus Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit eS dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau

Eisi, Meyi, Bäbt, Mädi,
Züsi, Chüngt, Vreni, Käthi,
Stini, Trini, Aenneli:
Das sy o no Näme g'sy!
Jetz sött' alleS modisch sy:
„LuiS" oder gar „Soffie;"
Und für d'Bube: Christe, Chläusi,
Uhli, Rudi, Benzt, Haust,
Sämi, Bänt, Joggeli,
So sy mir no taustt g'sy;
Jetzt heißt n' Jedere ganz apart:
„Emiu" oder „Edeward."

Müllers Huhn und Wittwers Magd
Selten über Hunger klagt.

Weiberlist geht über alle List;
Doch über die List

Geht dem Bauern der Mist.

Strolchen, Geißen und FilzlüuS,
Wärren, Käfer und SchärmäuS,
Wo die nehmen überHand
Geht verloren das beste Land.

Jahrmärkte i
Altstätten 16
Altkirch 19
Appenzell 25
Aarau 4
Aarberg 18. Belfort Z

Besançon 23. Viel 12
Bischoffzell 30
Bremgarten 23
Briegg 15. Brugg 10
Cossoney 26
Courrendlin 11

Dannemarie 31
Delle 16 Diengen 24
DavoS 27
Dießenhofen 10
Einstedeln 30
Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 30
Feuerthalen 18
Fischdach 10. Flüeli 10
Frick l6
Genf 24. Ger 1

Giromagny 10
Glaruö 10. Glis 14
Grabs 16

Gränfelden 31
Hauptwyl 30
Huttwyl4. Ins 25
Jssenheim 13
Landeron 9

Lanvser 16
Laupen 12. Laufen 16

Landshut 24
Laufenburg 23
Lauingen 24
LeS BoiS 23
Licstal 11. LigniereS23
Lyon 4. Maliers 23
Maßmünster 9

Mellingen9. MelS26
Milden 25
Mömpelgard 9

m Augstmonat.
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 2
Murten !8
Muthathal 11

Neubreisach 24
Neuenstadt 3i
Noirmvnt 5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 30
Pruntrut 9

RapperSwyl 13
RegenSberg 13
Reichensee 10
Renan 1

Rhetnfelven 25.
Romont 17. Rüe 26
Ruffach 16
Saignelegter 17
Sarnen 16
Schaffhausen 24.
Schangnau 24
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 31
Seengen 17. Singen 26
Solothurn 10
Sornetan 30
St. Immer 20
St. Urfanne 16
St. Wolfgang 23
Sursee 30
Thann 9

Thanningen 24
Ueberlingen 25
Unterhallau 16
Urnäschen 9

Ballangin 16
W.attwyl 11
Willisau 16

Wolfach 4
Zofingen 24
Zurzach 28
Zweistmmen 25

C



Verbesserter Heröftmonat» L
Lauf.

Planetenstellung. TageSl
st. m.

Alter Nugstmonat.

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Verena, Egidius W10 18
2 Absolon

'

Mil 25
3 Theodofius MAfg. v.
4 Esther M 0 44

Z à c/Zf an-
<8 HI L genehm

son-

ê ?«r. tz Mg

13 2120 Bernhard
13 1821 Privatus
13 15 22 Scipio
13 11-23 Zachäus

30.
Sont«
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
514. Herkules M
6 Magnus M
7 Regina D
8 Mariä Geburt ê
9,Mhard à

10 Alfred, Gorgon, à
11 Felix u. Régula U?

Luk. 17
2 11
3 37

Untrg.
nachm.

6 50
7 7
7 24

Sonnenaufg. 5 u. 25 m.
A « sonnen-

U î schein

G 2.45 n. im ^ ums.

c/ Z (Sfinst.
7 heiter

H in Wz nebel

ANS crS.Rb

13 8
13 5
13 2
12 58
12 55
12 52
12 48

Untergang 6 u. 33 m.
2415. Bartholom»
25 Ludwig '

26 Genesius
27 Ruffinus
28 Augustinus
29 Iobamns Euch«
30 Felix, Adolf

Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
12 15. Tobias M

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor A
14 î Erhöhung
15 Fronf. Nicod. W
16 Cornelius M
17 Lambert M
18 Rosamunds ^

Mtth, 6

7 47

8 16
8 56
9 49

10 47
11 53
Mg. v.

Sonnenaufg. 5 u. 3-1 m.

O T bewölkt

Abschied 8. 12
freund-

lich

regen
c) ì feucht

12 45

12 42
12 38
12 35
12 31
12 28
12 24

Untergang 6 u. 19m.
3116. Rebckka

Alter Herbstmonat.
1 Verena, Tgid.
2 Absolon
3 Theodofius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus

38.

Ssnt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
19l6.Eàg Jan.^>
20 Ananias
21 Matthäus, Ev.
22 Mauritius K
23 Linna, Thekla ^24 Robert
25 Cléophas zW

Luk. 7
1 5
2 18
3 32
4 45

Afg.n.
6 10
6 30

Sonnenaufg. 5 u. 43 m.

^ tz trüb
V ^ regne-

Ci.^Arlih risch

^ naß
D 3.50v.Si.'àTag

Z Om.fu» Nacht g!.

U H kühl

12 21
12 18
12 14
12 11
12 7

12 4
12 0

Untergang 6 u. 4 m.
717. Regina
8 Mariä Geburt
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felir u. Régula
12 Tobias
13 Hektor

39.

Soà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Wassersüchtigen,
2617» Cyprian M
27Cosm.Dam. M
28 Wenceslaus M
29 Michael M
30 Urs, HieromM. M

Luk. II Sonnenaufg. 5 u. 53 m.
6 54 feucht
7 28^ fd. 30 L a.Mrjnn.
8 15 i.größt.Ausw.v.T
9 17^

10 31^ 2.22v.

11 57
11 53
11 50
11 46

ill 43

Untergang 5 u. 50 m.
1418. ch Erhöhung
15 Nikodemus
16 Cornelius
17 Fronf. Lamb.
18 Rosamunda

Der Neumond den 7. um 2 Uhr 45 min Nachm. Der Vollmond den 23. um 3 Uhr 50 min. Vorm.
bewirkt eine unsichtbare Sonnenfinsterniß und macht kühl und regnerisch,
wird unbeständig. j

Las-erste Viertel den 15. um 5 Uhr 47 min. Vorm. Das letzte Viertel den 30. um 2 Uhr 22 min. Vorm.
droht mit Regen. - macht feucht und unfreundlich.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (Sspiembki-.)
Wenn eS am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgi
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiffer und kalte? Winter folgen

Wenn eS die

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren haben Anlagen
für Mathematik, Astronomie und Kaufmannschaft.
Sie werden gerne reich und spielen hoch, wenn sie

dazu kommen, sonst aber sind sie haushälterisch und
von solidem Betragen, was sie allerwärtö beliebt
macht.

Ehrlich Maaß und voll Gewicht,
Schadet rechtem Handel nicht.

Gefilzt und geschunden,
Vertreibt alle Kunden.

Jahrmärkte im
Alberschwendi l9, 29
Altkirch29. Aarburg 27
Anders 16. Aubonne 14

Appenzell 27
Augsburg 29. Belfort6
Bellegarde 22 Bern 7

Ber 30. Viel 16
Boll 7. Bonaduz 29
Bötzen 8. Breßlau 6

Brevine 15

Chaur-de-Fonds 14
Chaindon6. Charmei2t
ClosterS 26. ClüseS 14
Coffrane 15. Colmar 15
Cornol21 Courtelary24
Dagmersellen 13
Dampierre 1. Delle 20
DavoS 10
DelSberg22. Dengen21

Herbstmonat.
Diesse21 Dießenhofen 13

Donaueschingen 3
Dornbirn27. Eck 16,28
EchallenS 29
Engelberg 14. Erlach 8

Erlenbach 14
ErlinSbach 14
Ermensee l. Erzingen21
Estavayer 1. EttiSwyl?
Feldkirch29. Frankfurt 6

Fischingcn 30
Freiburg im Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 6

Frtvingen 21 Frutigenll)
GeziS 20. Giromagny 14

Glarus 25. Glovelier 15

Grandvillard 14
Grandfontaines 14

Graßburg30 Greyerz29

Grindelwald 22
Gsteig bet Saanen 25
Haßlach 29. Hundwyl?
Jenaz 18. Jferten 7

Jlanz 29. Jssenheim 6
Kerns 28. Kerzerz 2 V.
Kölliken3. Konstanz 20
Langenbruck 22
Langenthal 14
Langnau 15
Langweiß 13. Lauenen29
Lauffenburg 29. Lenk 10

Lenzburg 30. Lenk 29
Lausanne 10
Madiswyl 16

Malleray 28
Martakirch4. MarbachS
Märignier in Savoy. 10
MelS26. Mevenberg29
Montfaucon 13
Monthey im Wallis 9
Montreur-Chateau 1

Morey 21. Morsee 1

MotierS-Travers 14
Mömpelgard 13
Münster im K Luz. 27
Muthathal 11
Neubreisach 29
Neunktrch27. Neus 30
Niedersept l. NodS 27
Nozerot 27. Nürnberg 1

OberhaSle 22
Oenstngen 20. Oesch i5
Ölten 6. Petetlingen 16

Pfirdt 14. Plafeien3
Pont-de-Martel 7

Pruntrut 20. Ragaz 29
Rankwyl 26
Rappoldswetler 3
RavenSburg 14
Rechesy24. Rheinau27
Reichenbach 23
Retchensee 14. Neiden 20
Rheinegg 21
Rheinwald 17

Roggwyl 28
Rothwyl 14
Ryffenmatt2. Russach 9
Rüe22. Salez 29
Sargans29. Savien27
Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 16

Säöftland 15

Schwarzenberg 13

Schwarzenburg 30
Sekingen 14
Selongey 23
Sidwald 16. Sibnen26
Simpillen 28
Solothurn 14
Sonthoftn 14
Speicher 20
Spiringen 25
Speichingen 8
Stausen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 6
Steinen 22
Steinsberg 2?
St. Brauchte? 20
St. Cergue 20
St. Croir 30
St. Johann 30. Sulz 22
Sumiswald 24
Sursee 6. Thann 13
Thaingen 14. Thone 23
Thonon 1, 16
Thun 29 Tuttlingen2
Unterseen ?4. Ursern 29
Valangin 21

Verrieres 16

Villingen 21
Waldenburg 13
Wallenstadt 29
Wegenstetten 21

Wiflisburg 3
WildhauS 7

Wimm!ö?4 Wyl27V.
Wohlhausen 20
Zürich 11. Zurzach6



Verbesserter Wcinmonat. î
Lauf.

Planetenstellung.

Mil 55

MAfg.v.

Tageöl.
st. m.

Alter Herbstmonat.

freitag
samstag

1 Remigius
2 Leodegar

Vornehmstes Gebot
3 18. Lukretia

5 Äramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

F regne-il 39
s-s inM' c/frisch 11 36

19 Januarius
29 Ananias

40.
Gsut.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Mth22
1 48
2 44
4 0
5 48

à Untrg.
nachm.

5 49

Sonnenaufg, 6 u 3m,
(größt. Allsw. v.(A
Ct. 55 9 Abends in

be-

wölkt
7»- H H-S

^5
2.3'

Vom Gtchtbrüchigen,
19 Gedeon
11 Burkhard
42 Jonathan ^

Tagesanbruch 4. 27
43 Colmarus M 8 33
44 Calirtus M! 9 36
45 Theresia M 49 45
16 Gàs ^ 11 57

in^z
Itz

41
44
44
44
44

un-4 4

freundlich 14

Untergang 5 u 36 m.
3324 49. Match. Ev.
29 22 Matkriàs
2623 Lina, Thekla
2324 Robert
4925 Cleophas
4626 Cyprian
4327 Cos. Damian

Untergang 5 u. 22 m.

4928Z9. Wenzeslaus
629 Michael. Erzeng.
339Urs, Hieron.

Alter Weinmsnat.
9 4 Remigius

57 2 Leàgar
53 3 Lukretia
59 4 Krauziskus

41.

Sont.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

42.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Math 9

6 47
6 52
7 39

Königliche Hochzeit
47 Lucina

îo ànî°"»-
29 Wendeliu

W USiu-
23 Severus

Sonnenaufg, 6 u. 12 m

c/ 9 naß
A- stostig

Abschied 7. 5

Cáp. Z

4.43v. heiter 49
A/XlD. 10

44
41
44

44
449

Mat 22

Utg. v.
4 49
2 23
3 37
ä 54

áAfg.n.^ 4 55
DeS königifchen Sohn,^

2^ 2t. Salomea ^25 Crispinus ^26 Amandus M
27 Sabina
28 Simon. Ind., Ap.
29 Narcissus

Joh, 4

5 26
6 9
7 44
8 24
9 45

44 8

Sonnenaufg, 6 u. 22 m.

U O son-

^im^ iH9 nen-
fHA schein

H X hell89 Abends

N 3.49 tt. ingrößt.
(DinNZ? Glänze

49
49
49
49
49
49
49

47
44
49
37
34
34

44.

Sont»

39 Theonestus M Afg. v.
DeS Königs Rechnung,

31 zZ Wolfgang A

Sonnenaufg. 6 u. 32 m.!

9/Xtz Mild 19ê9 son-^19
c/Zj. nen-19

L mW? schein49
nebel 49

9.4v.^Z,^tz49LâS trüb 49
Mat 18 Sonnenaufg, 6 u, 42 m.!

9 39j ^im?^ schnee.49 4

Untergang 5 u, 9m,
5 2j. Arymanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

49 Gedeon
2844 Burkhard

Untergang 4 u. 57 m.
25 42 22. Jonathan
22 43 Colmarus
4944 Calirtus
46 45 Theresia
43 46 Gà
49 47 Lucina
748 àkas, Erans.

Untergang 4 u. 46 m.
49 23- Ferdinand

Der Neumond den 7. um 2 Uhr 37 min. Vorm.
erzeugt Wind und Schneegewölk.

Das erste Viertel den 15. um 1 Uhr 13 min. Vorm.
bringt freundliche Herbsttage.

Der Vollmond den 22. um 3 Uhr 49 min, Nachm.
meist sonnige Tage,

DaS leyse Viertel den 29, um 9 Uhr 4 min. Vorm.
erzeugt Schneegewölk.



Haus- und Bauernregeln im Wetnmonat. (Oeiàr.)
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe deS Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringtS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren muß man mit
besonderer Sorgfalt erziehen, denn fie haben leicht
etwaS von ihrem Zeichen und daS ist bedenklich.

Vernünftig geleitet geben sie aber harmlose und gar
leutselige Menschen ab und hinterlassen ein gutes
Andenken.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegeri10. Abelboden 5
Aelen 27. Albeuf 25
Altkirch21. Altorf 14
Appenzell 20. Aarau 20
Arth 25
Bauma 1. Belfort 4
Bern 5, 26. Bezau 21
Biberach 5. Bleienbach 4
Voltigen 9. Boll 14
Bötzingen 25
Bregenz 17. Brevine 27
Briegg 16. Brugg 26
Büren6,27. BuochS20
Buttes 5. Burgdorf 20
Bludenz 2
Chatel St. Denis 25
Chaur-de-FondS 26 V.
Chur 2. ClüseS 18
Courrendlin 27
Dachsfelden 27
Dannemarie 19. Delle 11
Dießenhofcn 11
DissentiS 1. Dornach 25
Domodossola 1

Dornbirn 11, 25

Durlach 16. Einsiedeln 4
Emmendingcn 19
Entlibuch 29. Elgg 6
Erlenbach 12. Erschwyl4
Escholzmatt 13
Estavayer 27
Frauenfeld 18
Frutigen 19. Gaiß 4
Gelterkinden 6

Giromagny 12. Gossau4
Glarus 10, 27
Graßburg 28. Greierz 20
Grießen 28
Grindelwald 11

Grüningen 26. Grüsch 11

Gümmenen 21
HabSheim 28. Heiden 13

Hericourt 28. Herisau 18

Hitzkirchll.Hlffingenll
Höchstctten 27
Hundwyl 18

Huttwyl 13
Kallnach 15
Kaltbrunn 7
Kaisersberg 4

Kirchberg 6. Knonau4
Krummenau 28
Küblis 15. Kulm 29
Kyburg 23 Lachen 5

LaJonr4 Laroche 13
Lasagne 12
Lauffenburg 23
Lausten 25. Lauis 6

Leipzig 3- Lenk 7
Leuk 13, 28
Lichtensteig 11. Liestal20
Lindau 30. Lottstätten 13
Locle 19. LücenS 1

Lungern 8. Luzern3,12
Martinach 19

Maß Münster 4
Menzingen 18
Mettmenstätten 21

Meienfeld 4. Milden 20
Möringen25 Mörrel15
Moßnang 13
Monthey 13

Montricher 15

Mömpelgard 4
Motiers-Travers 26
Münster im K. Luzern 21
Münster in Grenf. 18
Mümliswyl 25
Murten 20. Neueneck 4
Neustadt 28
Niederbipp 27
Nidau 26. Noirmont 19
Obercmbs 21
Oberhasle 15, 27
Obenramlingen 14
Oesch 22. Ölten 18
Orbe 4. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt19
Plafeyen20. Puschlav st

Pruntrut 141. Ragaz 18
Rankwyl 16, 29
RapperSwyl 6
Regensberg 19
Reichenbach 26
Rheinach 14

Rheinfelden 27
Ringoldswvl 4
Roche 18. Rochefort 29
Romont 12. Rüe 27
Rotbenfluh 27
Rötschmund 11

Rußwyl 4. Saanen 1

Sarnen 17 Schüpfheim5
Schellenberg 6

Schwarzenburg 28
Schwarzeneck 7

Schwellbrunn 19

Schwpz 16. Seewen 13
Seewis 16. Semvach28
Seignelegier 4. Seon27
Sidwald21. Signau21
Sitten 23, 30
Solothurn 19
Sonceboz 1. Spiez30
Sonthofcn 15
St. Gallen 23
St. Jobann 16
St. Peter 24
St. Ursarme 25
Stansen 21
Stein im K. Aargau 19
Stein am Rhein 27
Stülingen 4 Teufen 25
Thann O. Thengcn23
Travers 9. Trogen 11

Ueberlingen 27
Unterhallau 18
Unterseen 13 29
Urnäschen 12. Uznach23
VerriercS 14
Waldshtä 16

Wangen 15. WilliSau 13
Wattenwyl b. Bern 13

WiedliSbach 28
WimmiS 8, 22
Winterthur 14
Wolfach 13. Zell20
Zizers 16. Zofingen 6

Zug 19. Zweisimmen 21



montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Verbesserter Wintermonat.

Aller Heiligen
Aller Seelen

Theophilus

<l

Lauf.

4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

àààl
M?

1 48
3 3
4 17
5 32
6 46

Planetenstellung.

MUntrg.

P R trüb
regen

1^(5 Mlee
l5.19n. Lll!^

'M

TageSl.
st. m.

Alter Weinmonat.

10 1-20 Wendelin
9 5821 Ursula
9 5522 Columbus
9 5223 Severus
9 4924 Salomea
9 4625 Crispinus

^,45.
sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

samstag

Nm ZinSgroschen,
7 ^3. Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst

Tagesanbruch 5.
13 Briccius

K'
K"
S
M

Mat 22
nachm.

5 34
6 26
7 24
8 30
9 40

46.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

^-10 51
Von des Obersten Tochter, Muh, 9

Sonnenaufg. 6 u. 53 m

O G sonnen-
T) A schein

^ cis? kalt

Q 0 iu LÄ.
Zahlreiche

Sternschnup-
Abschied 6. 27

9.13n.^tz pen

9 4326 â Amandus
9 4027 Sabina
9 3728 Simon/Judas
9 3429 Narcissus
9 3130 Theonestus
9 2831 Wolfgang

Alter Wmtermonar.
9 26 1 Aller Heiligen

14 24. Friedrich
15 Leopold
16 Otymar
17 Casimir
18 Eugenius
19 Elisabeth«
20 Amos

M

Utg. v.
2

13
29
46

6

Sonnenaufg. 7 u. 3 m.

6 33

lUS

U

à
Gräuel der Verwüstung.

21 25«MariâDpfer. M

schnee

^ ge-
wölk,

düster^

9 23
9 20
9 18
9 15
9 13

Untergang 4 u. 26 m.
2 2o. Aller S-elen
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

9 10 7 Florentin
9 8 8 Claudius

47.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

22 Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad
27 Jeremias

M
-W
M
N

Mat 24

Afg.N.
4 57
6 5
7 26
8 54

10 19 à
48.

Sont«

montag
dienstag

Chr. Einritt m Jerusalems
28 5. àSosthenes A
29 Saturinus à
30 Andreas, Apost. à

Sonnenaufg. 7 u. 13 m.
O 2.55 v. ^ L

Uêê. ^ O stür-
misch

schnee-!

- ^ fall
D 11 38 6.5n. (^im î5

Mat 21 Sonnenaufg. 7 u. 23 m.>

Afg.v.^ lHH. ftucht
0 53 i) css S - ssHL uu-
2 10 AU freundlich

9 5
9 3
9 0
8 58
8 56
8 54
8 52

Untergang 4 u. 18 m.
9 2C. Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bisch«
12 Martin, Papst
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
Untergang 4 u. 13 m.

8 5016 27. Othmar
8 4817 Casimir
8 4618 Eugenius

Der Neumond den 5. um 5 Uhr 19 min. Nachm.
macht heiter und frisch.

DaS erste Viertel ven 13. um 9 Uhr 13 min. Nachm.
erzeugt Schneegewölk.

Der Vollmond den 21. um 2 Uhr 55 min. Vorm
bringt Wind und Schneegestöber.

Das letzte Viertel den 27. um 6 Uhr 5 min. Nachm.

verursacht nasses Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (Mvenài-.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren bekommen gerne ein

scharfes Aug und eine feste Hand, lieben das Freie
und haben einen ungebundenen Sinn. Wählen sie

den rechten Weg, so machen sie Glück auf Reisen,
sonst aberckehren sie arm nach Hause, oder verküm-

mern in der Fremde.

Schießen kann wohl jeder Tropf,
Braucht nur Pulver und nicht viel Kopf;

Doch das rechte Ziel zu wählen,
Und eS auch nicht zu verfehlen:

Dazu braucht es Herz und Kopf.

Jahrmärkte im Wintermonat.
AeschtZ. Aarberg 1V

Altorf 4
Altkirch 25
Andelfingen 15
Appenzell l?. Arbon 11
Aarau 10. Baden 16
Aarwangen 4
Balstal4. Baar 15
Basel 30. Belfort 1

Berchier 12. Bergheim 25
Bern 23. Berneck 16
Besançon 12. Ber 6,25
Biberach 24. Viel 11
Bischoffzell 11
Blamont6. Bleienbach 1

Blankenburg 16
Bötzen24. Bondorf 11

Boudry 2
Brettenbach 16
Bremgarten 8. BrenetS 1

Brtenz 10. Bülach2
Burgdorf4. Chaindon8
Eleven 30. Colmar 18
Coppet 30. CollongeS2
Cossonay 11. Couvet 10
Cülly 19. Delle 8
DelSberg 10 -
Dieß enho sen 22
Donaueschingen 8
Echallens 18
Einsiedeln 8. Elgg 17

Eglisau 30
Engen 15. EnsiSheim25
Erlenbach 9
Erschwyl 29
Erltnsbach 30
Fischingen 18. Frick 15

Freiburg 8. Frutigen 19

Gebwyler 30. Gens 23
Gersau 11

Giromagny 9
GlaruS 12, 22
Grandson 17
Grandvillard 9
Grenchen 8
Greyerz 24
Gsteig bei Saanen 14
HeriSau 19
Herzogenbuchsee 10
Hifftngen 30
Hochdorf 21

Hohentrürs 11

Horgen 13. Jlanz 16

Jferten30. Jssenhetm ll
Kaisersberg 29
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 4
Klingnau26. Kölltken2
Konstanz 26. Küblts19
Küßnacht 15. Lachen 9
Landeron 8. Laroche 26
Langenthal 30. Laupen 4
Lausanne 12
Leuk 10. Lindau 5

Lyon 3. Lücens 10
Lütry 25
Maßmünster 15
MalanS 20
Mariaktrch 3

Mellingen 29
Meienberg 16
Milden 24
Biömpelgard 15
Morsee 10. Morey 16
Mülhausen 2
Münstngen 12
Münster im K. Luzern 25
Muri bei Baden 11

Murten24. Natters 9
Neubretsach 21
Neuenburg 3
Neuenstadt a Bielers. 30
NeuS25. Oensingen29
Oesch 25. Oetikon 16
Ölten 15. Ossingen 18
Peterlingen 4

Pseffikon 4. Pfirdt30
Pruntrut 15. RanceS 5
RappoldSweiler 30
Ravenöburg 11
Renan 9. Reuti 16
Ryeinau 3
Rhetnegg 8
Richterswyl 16
Roll 19
Romatnmotier 19
Romont30. Rorschach4
Ruffach 28
Sargans 4, 18
Sarnen3. SchierS 11
Schaffyausen 16
Schurznacht 4
Schlcitheim 29»

Schüpfheim 9

Schwyz 12. Sengen 2
Seewis 30
Gelingen 30. Siders 9
Singen 8. Sissach 17
Sitten 6, 13, 20
Stadel 23
Stammen 1. Stanz 17
St. Immer 22
St. Legier 17
St. Moriz 8
Sursee 8
Steckborn 18
Teufen 29
Thann8. Thone 15
Thengen 1

Bispach 1l
ViviS 30. Ulm 16
Unterseen 17. Uster25
Uznach 6, 20
Wädenschwyl 4
Wald 2. WeggtS 11
Wcgenftätten 16
Weinfelden 10
Wislisburg 19
WildhauS 9

Winterthur 3. Wyl23
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Lhriftmonat. L
Lauf. Planctenstellung. jTagcSl

st. m.
Alter Wintermonsè,

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Eligius à
2 Candidas M?
3 Xaverius à
4 Barbara A

3 23 -
^

3 37
5 50^ s
7 H

düster

Zc/L Mec-
ilA, ge-
^ in M wölk

8 4419 Elisabeth
8 4220 Amos
8 4121 Mariä Opfer.
8 3922 Cäcilia

49.

Sont»
montag
vienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
5 2» áà. Enoch Fl
6 Nikolaus ^7 Agathon M
8 MariL Empf. M
9 Joachim

10 Walther ^11 Damasius

Luk. 21

Untrg.
nachm.

5 17
6 21
7 29
8 39
9 48

Sonnenaufg. 7 u. 31 m.

G 10.40V.
ds ^ I heiter

L frisch

son-
nenschein

I Untergang 4 u. 9 m.
8 3823 28» Clemens
8 36 24 Ephraim
8 3525 Katharina
8 33 26 Konrad
8 32 27 Jeremias
8 3128 Sosthenes
8 3029 Saturnus

50.

Ss«i.

montag
vienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. im Gefängniß,
12 3. /àOttilia ^

Tagesanbruch 5. 42
13 Là Jost ^14 Charlotte ^15 Fxo«f. Abrah»
16 Adelheid
17 Lazarus
18 Wunibald

Mm 11
10 57

Utg. v.
0 9
1 22
2 38
3 59
5 25

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.

^im^J nebcl

Abschied 6. 6

)3.59n.^L,Hâ
sd.13. H a.Mrgnst.

m gr. Ausw. v. N
sonnen-

schein

8 29

8 28
8 27
8 26
8 26
8 25
8 25

Untergang 4 u. 8 m.
30 1»âà. Andreas
Wer Christmonat»
1 Eligius
2 Candidus
3 Xaver
4 Garbars
5 Enoch
6 Nikolaus

51.
SsnL.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß JohanniS,
19 4» àà Nemesis W
20 Achilles M
21 Thomas, Apoß» è
22 Chiridonius «W
23 Dagobert M
24 Adam, Eva M
25 Christtag D

Joh. 1

6 50
Afg.n.

4 57
6 27
7 57
9 23

10 43

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

G1.37N.O
L Keê. H" L trüb
GwM,kürzest.Tag
c/ h Mr-
Qim52,(5 misch

Litz, naß

8 25
8 24
8 24
8 24
8 24
8 24
8 25

Untergang 4 u. 10 m.
7 8. áàAgathon
8 Mariä Cmpf.
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius
12 Ottilia
13 Zuria Jost

52.
Sont» '

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Die Hirten nach Bethlehem,
26 Stchhanus ' ^
27 Johannes, Ev»

^ à
28 KiMàtag à
29 Thomas, Äisch. M?
30 David, König M?
31 Sylvester M?

Luk. 2
11 58
Afg.v.

1 13
2 57
3 40
4 52

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.
dunkel

6. 9 v. s^ Z reg-
H U nerisch

^ schnee

L^c/tOilàz.

8 25
8 26
8 26
8 27
8 28
8 29

Untergang 4 u. i 3 m.
14 3. âàCharlotte
15 Abraham
16 Adelheid
17 Fronf. Lazar.
18 Wunibald
19 Nemesius

Der Neumond den 5. um 10 Uhr 40 min. Vorm.
macht kalt und windig.

Das erste Viertel den 13. um 3 Uhr 59 min. Nachm.
Sonnenschein oder Nebel.

Der Vollmond den 20. um 1 Uhr 37 min. Nachm
bringt Regen und Schnee.

Das letzte Viertel den 27. um 6 Uhr 9 min. Vorm.
kann Sturm und Schnee erregen.



Haus- und Bauernregeln im Chriftmonat. (veeemder.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so eS

aber gegen den Voll- »„d abnehmenden Mond kommt, je gefchlachter und gelinder soll eS sein. So
es in diesem Monat donnert, so soll eS das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock geboren geben seltsame

Menschen ab; ihr Thun ist nicht wie anderer Leute

ihres, sie wollen meist etwas Appancö haben; fan-
gen sie es klug an, so erreichen sie es auch und ge-
langen zu hohen Stellen, sonst aber zerschellen sie

an den Fährltchkeilen des Lebens und bann ist ihr
Fall um so tiefer

Jetzt schaut noch aus das Bildchen hin,
Zwei fette Säue sieht man drin,

Bald hängen sie vereint beisammen,

Im Rauch» als Würst', Speckseiten, Hammen,
Und, wenn die Metzget wird gebracht.

Sag an! Hast du schon nachgedacht.
Bei Adrio und Specksalat,

Wer denn die Sau' gemästet hat?
'S ist gar fatal, ich weiß eS wohl,

Daß man dabei noch denken soll.

„He! d'Mazd ist's, drum hat sie den Lohn
„Und essen darf sie auch davon."

Das wär' schon recht, wo dieß geschieht,

Doch weiter noch der Bote sieht:
Gefeuert, gekocht, gebrüht, getränkt,

Gestreut, gemistet und geschwenkt,
Früh aus, spät ein, gewercht' drauf loS,

Für Vieh und Mensch — das ist das LooS

So einer armen Untermagd,
Der Niemand „Dank d'r Gott!" nur sagt.

Drum seid doch mild mit jenem Stand,
Armuth allein ist keine Schand,

Und denkt nicht bloß an eure Haut;
Dann wünsch' ich euch brav Speck auf's Kraut.
Ao. 1858.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 6. Aelen 15
Alrorf 2, 23. Altkirch 23
Altstädten 9
Appenzell 8
Aarau 15

Aarburg 6
Aubonne 7. Belfort 6
Ber30. Viel 30
Boll 9. Bötzen 1

Bremgarten 13

Brugg 7

Burgdorf 30
Büren 8. Chur 12
(Mses 1. Colmar 15
Davos 9. Delle 20
Dels berg 2-
Dießenhofen 21

EchallenS 27
Emmendingen 7

Entlibuch 1 Erlach 1

Crmattingen 1

Estavayer 1

Felvkrrch 21
Frauenfeld 13
Freiburg 21. GaiS21
Giromagny Ick

GlariS lt. Gossau 6
Grenchen 6
Grießen 28
Hizkirch 13

Huttwyl 1

Jferten 26. Jlanz l 0
Kaiserstuhl 6, 2t
Klingnau 28
Krummenau 9
Küblis 17

Langenthal 23
Langnau 8

Lauffenburg 21

Lausten 13

Lenzburg 9

Martinach 7

Meilen 2
Milden 27
Mömpclgard 13
Monthey 31
Mößkuch 7

Mülhausen 6
Münster 13

Neuenstadt am B. S. 28
Reuenstadt am G. S. 2
Nidau 14. OgenS 26
Ölten 13
Orbe 13, 26
Peterlingen 23
Pfirdl 7

Prumrul 20
Rapperswvl 15
Retchenbach Ick

Rüe 16
Saanen 3

Seigneiegier 6

Samen 1. SchierS 21
Schopfheim 13

Schwyz ck. Stdwald 9

Solorhurn Ick

Straßdurg 26
Stuttgart Ick

St. Johann 2
Sulz 22. Sursee 6
Teufen 20. Thann 13
Thonna 15
Thonon 6, 23
Thun 15. ThustS 26
Ueberluigen 15. Ulm 6
Utznach ck

Vielmergen, 2

Billingen 2 t

Waldohut 6
Wtllisau 20
Winterthur 16

Wolfach 16

Zug 7

Zweisimmen 9

D
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